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NB. Die Autoren sind für den Inhalt ihrer Mitteilungen verantwortlich. 

Todesanzeigen. 

M. Vacek f 

Am 6. Februar 1925 verschied der Vizedirektor i. R. der 

Geologischen Bundesanstalt Hofrat Michael Vacek im Alter 

von 76 Jahren. Er gehörte der Geologischen Reichsanstalt vom 

Jahre 1875 bis zum 31. Dezember 1918 an und hat sich durch 

seine langjährige Aufnahmstätigkeit in den Alpen und zahl

reiche paläontologische und stratigraphische Arbeiten hervor

ragende Verdienste um die geologische Erforschung Österreichs 

erworben. Das Leichenbegängnis fand am 10. Februar statt. 

An seinem Grabe sprachen Oberbergrat W. Hammer als 

Direktor der Geologischen Bundesanstalt, Hofrat G. Geyer und 

Hofrat F. Kerner als Präsident der Geologischen Gesellschaft. 

Ein ausführlicher Nachruf wird im Jahrbuch der 

Geologischen Bundesanstalt erscheinen. 
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